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SechzehnMillardenfürGasmesserundMietgasanlagen.DerFinanzaus-¬
schussdes Gemeinderateshat in seiner gestrigen Sitzungeinen
Kredit von16 Millardenfür die AnschaffungvomGasmessernundfür
die AusführungvonMietgasanlagengenehmigt .Fürdie Beschaffungvon
Gasmessernsind imvergangenenundimlaufendenJahre bereits 43Mil- ¬
liarden vonder Gemeindeausgegebenworden ,dochsind dieseKredite
durchdie bereits erfolgte unddie nochin Burchführungbegriffene
Lieferungvonzusammen65 . 435GasmessernverschiedenerGrösseaufge-¬
braucht .Umdennochin diesemJahresichergebendenBedarfvon

9000Gasmessernzudecken,sindachtMilliardennorwendig,
in den Ja ren/1923und1924bisher33Millar-¬FürMietgasanlagenwurden

ausgegeben.BisEndeSeptemberwurdenmitdiesemBertrage
54,000Mietgasinstallationenausgeführt .Fürdie nächstendreiMonate
dieses Jahres liegen nochetwa7000AnsuchenumEinführungvonMiet-¬
gasanlagenvor ,derenInstallation8MillardenKronenbeansprucht.
DurchdiegestrigeGenehmigungdererforderlichen16Millardenkann
dieVersorgungderBevölkerungmitGasweitergeführtwerden.

EinneuerWohnhausbauderGemeindeamAlsergrund.ImRahmendes
Wohnbauprogrammsgelangt jetzt ein Wohnhausbau im IX .Bezirk Heili - ¬

genstästerstrasse -LatschkagassezurAusführung .DiePläne,
derenAusarbeitungdenArchitekten

ChaluschundSchopperübertragenwordensind ,lageninderletzten
Sitzungdes TechnischenGemeinderatsausschussesvor .DasGebäude
wird fünf Stock hoch ,der Haushof ,vondemdechsStiegenhäuser
zugänglichsind ,wirdgärtnerischausgestaltet undmitRuheplätzen

versehenweine138Wohnungen ,ein Atelier ,ein Kinderhort ,eingemein
samesWannenBadmit4Wannen-und5Brausebädernwerdenimneuen
WohnkausePlatz erhalten .DieBaukostenbetragen16MillardenKronen.

Aegidikirche inMariahilf,SeiteinigerZeitlau¬DieUhraufder beiderzuständigenMagi-¬fen
wegendesStillstandsderUhrstratsabteilungBeschwerden

aufderKircheSt .Aegydin Mariahilfein . DasStadtbauamtlegtWert
darauf,festzustellen,dassdieseUhrEigemtumderKircheist unddass
daherihre ErhaltungnichtderGemeindeobliegt .DieUhrwirdvonder
Gemeindenurbeleuchtet ,weildie St .Aegydikischesichaufdiner
sehr frequentirtenStrassebefindet .SchonamJuli diesesJehres
wurdedemPfarramtnahegelegt ,für denrichtigen Gangder UhrSorge
zutreffen .DieBeschwerdenwärendahergerechterweiseandasPfarr
amtderAegidikirchezurichten.

GoldeneHochzeåter.IndervorigenWocheüberreichteStadtratSpeiser
in Vertretungdes BürgermeistersdenEhepaarenFerdinadundLeopol-¬
dineZirnstorfer,V ,Margaretenstråsse146,FranzundGisabeth
Rehacek,XIX,Sommergassed,undJosefundAnnaUmbaueranlässlich

goldenenHochzeitsfeierdieEhrengabederGemeindeWien.
Pfarrgassein der Leopoldstadtfür SchwerfuhrwerkgespeDiekleineAufGrundeinerVerordnungdesBürgermeistersistdiePurchfahrt

vonSchwerfuhrwerkundLastkraftwagendurchdieKleinePgarrgasse
imZweitenBezirkverboten.

DieFrauengewürbeschulederStadtWien.DieGemeinderathatinseiner
letztenSitzungdieErrichtungundFührung! einer„Frauengewer-¬
beschulederStadtWien"durchdieGemeindemachträglichgenehmigt.
DieseFachschuleumfasstderzeitzweiJahrgängeundhatimdritten
SchuljahreinenAtelierkurszurbesonderenAusbildungderSchülerin-¬
nenimWeissnähenundKleidermachen ;dieZeugnissesindstaaasgilitig.
DieSchulehatauchdasRecht ,Meusterprüfungenmabzuhalten .DerUn-¬
terrichthatam15.Septemberbegonnen.EswerdenanderFrauengewerbe-¬
schulejetztauchmehrerfeAbendkursefürWeissnähenundKleidermachen
abgehaltenwerden.AnfragenundAuskünftewegenAufnahmevonSchülerin¬nen,soweitnochPlätzeverfügbarsind,EntrichtungdesSchulgeldes,
wieüberdieallgemeinenAufnahmsbedingungen(AbsolvirungeinerBürger-¬
schule)könnenschriftlichodermündlichandieLeitungderFrauenge-¬15 .

werbeschalederStadtWien,V,Margarethenstrass//gerichtetwerden.
e -

Eind:AlsAbschlussderheurigenErho¬DieFerienheimefür
lungsfürsorge ,dievonderGemeindeWienteilsselbständdg,teilsge-¬
meinsammitdemBundundderprivatenFürsorgeallerParteien,durch¬
geführtwordenist ,wirdderLeiterdesWienerJugendhilfswerkesDr.
FranzBreunlichamFreitag,den24.Oktoberum28Uhrabendsimgros-¬
senSaalderWienerUraniaeinenLichtbildervortragüberdieFerien-¬
heimefürWienerKinderhalten.IhmRahmendiesesVotragesfindet
dieersteVorführungdesFilms„Pflicht"statt,derzeigt ,wieeintrau¬
rigesKinderschicksaldurchdieJugendfürsorgezumBesserngewendet

wird .

TagungfürBerufsberatung.DieZentralstellefürweiblicheBerufsbera-¬
tungveranstaltetamSonntag ,den26 .OktoberundamMontag,den27. Ok-¬
toberimSaalederGesellschaftderAerzte ,IX .Frankgasse8 diesechste
Tagungfür Berufsberatung .UniversitätsprofessorDr .Bühlersprichtüber
die psychologischeAnalysedesArbeitsvorganges,überBerufsberatung
undBerufsstatistikberichtet RegierungsratDr .Klezl,überErfindungs-¬
versucheelf - bisvierzehnjährigerKinderundihre BeziehungenzurBe¬
rufswahlhältBürgerschullehrerMachacekeinenVortragmitLichtbil¬
dern,überdie BerufsberatungjugendlicherHilfsarbeitersprichtFrau
OElySchwarz,überBerufsberatungundAuswandererwesenMinisterialDr.
Montel .AmMontagum47UhrabendsfindetimSitzungssaaldesAlten
RathauseseinallgemeinerElternabendstatt ,beidemFrauDr .Jenny
Adlerüber„ WassollendieElternvonBerufshyginnewissen?"undLehr-¬
lingsinspektor GemeinderatBeisser über „ Wassollen die Eletrnvom

Lehrlingsschutzwissen?"sprechenwerden.
-

WiemrSängerbund.InderordentlichenHauptversammlungdes70 .Vereins-¬
jahres ,die am14 . . M.stattfand ,wurdendie Leitung gewählt :Vorstand

Karl Hanisch ;Vorstand -Stellvertreter Rudolf Faust ;ChormeisterProfessor
AdolfKirchl ;SchriftführerRudolfEhrenböck ;RudolfGeiger ,HanaNowak,

OttoGraf ,Kassier"duardMüller;KassieriStellverterterFranzPomeisl;
ArchivarJosef Seif ,HansHofbauer ;OekonomRichardKirchner ;Gast-¬

meister Otto Seidl ;SanräteRichardDolenz ,Karl WilfortUebungen
an jedemDienstag7 UhrahendsimgrossenSaale des „DeutschenHauses"
I ,Elisabethstrasse9 .
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